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MODERN WOHNEN

NEUE GESTALTERISCHE MÖGLICHKEITEN
JACOB ROHNER AG, HEERBRUGG

Die Kollektion «Memory» aus Trevira
CS, ein jacquardgewobener Möbelstoff,

verkauft sich in der ganzen
Welt. Eine Spezialausrüstung, ohne
jede chemische Zusätze, nur mit
mechanischer Einflussnahme, hat
den Griffdes Stoffes in Richtung eines
Baumwoii-Viscose-Gemisches verändert.

Der Stoff fällt schwer und reich.
Die Ton-in-Ton-Dessinierung in
vorwiegend abstrakten Motiven gibt der
ganzen Kollektion ein ruhiges,
elegantes Gesicht. Der leichte Glanz, der
vor allem in den Viola- und Blautö-

ganze Palette von Unis in der
gleichen Qualität an. Die Kollektion
kommt nicht nur wegen den speziellen

Eigenschaften von Trevira CS an,
sie birgt auch neue ästhetische und
gestalterische Möglichkeiten in sich.

nen gut zur Geltung kommt, entsteht
aus einer Kombination zwischen
einer Matelassé- und einer Satinbindung.

Auf einer Satinbindung
präsentiert sich ein zweiter Teil derselben

Kollektion, ebenfalls Trevira CS
mit gleichem Griff; es werden aufgelöste

Geometrie-Dessins in neuen
Farben wie Ziegelrot, Marronbraun,
Anthrazit, Kupfer und Curry angeboten.

Als Ergänzung zu den Jacquards
bietet die Jacob Rohner AG eine

30


	Neue gestalterische Möglichkeiten

